
 

Gemeinde Lüdersdorf 
 

 
Niederschrift 

Sitzung des Finanzausschusses der Gemeinde Lüdersdorf 
 
Sitzungstermin: Dienstag, 10.02.2026 
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 
Sitzungsende: 21:21 Uhr 

Ort, Raum: im Mehrzweckraum der Hans-Wende-Halle in Wahrsow, Hauptstraße 
21 

 
Anwesend 
 
Vorsitzende/r 
Uwe Harder  
 
Mitglieder 
Peter Andreas Möller-von Kempen  
Frank Rathke  
Cornelius Geppert  
Nils Dümcke  
Wilhelm Harder  
Jan Schröder  
 
Protokollführung 
Sylvia Liedtke  
 
 
Weiterhin anwesend: 
Herr Karl Borrmann, Erster stellv. Bürgermeister 
 
Tagesordnung 
 
Öffentlicher Teil 
 
1 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der 

Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesenheit sowie 
der Beschlussfähigkeit 
 
 

 

2 Einwohnerfragestunde 
 
 

 

3 Bestätigung der Tagesordnung bzw. Änderungsanträge zur 
Tagesordnung 
 
 

 



  
 

  
 

4 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 16.12.2025 und 
13.01.2026 
 
 

 

5 Grundsatzbeschluss:  Aufbau öffentliche Ladeinfrastruktur für 
Elektrofahrzeuge im OT Herrnburg 
 
 

4/0395/2026 

6 Beratung Haushaltskonsolidierungsmaßnahmen 
 
 

 

7 Informationen und Anfragen 
 
 

 

 
 
Protokoll 
Öffentlicher Teil 
 
 

1 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der 
Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesenheit 
sowie der Beschlussfähigkeit 

 

Herr Uwe Harder begrüßt die Anwesenden, eröffnet die Sitzung und stellt die 
ordnungsgemäße Einladung, die Anwesenheit sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
 
 
 

2 Einwohnerfragestunde  
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
 
 
 

3 Bestätigung der Tagesordnung bzw. Änderungsanträge 
zur Tagesordnung  

Der Ausschussvorsitzende ergänzt die Tagesordnung unter TOP 4 um die Bestätigung der 
Sitzungsniederschrift vom 13.01.2026. Weitere Änderungsanträge zur Tagesordnung 
liegen nicht vor. 
Beschluss: 
Der Finanzausschuss bestätigt die vorstehende Tagesordnung in ergänzter Fassung. 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen Gegenstimmen Enthaltung/en 
7 0 0 

 
 
 
 

4 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 16.12.2025 
und 13.01.2026  

 
Beschluss: 
Der Finanzausschuss genehmigt die Niederschriften über die Sitzungen vom 16.12.2025 



  
 

  
 

und 13.01.2026. 
Abstimmungsergebnis Niederschrift vom 16.12.2025: 
Ja-Stimmen Gegenstimmen Enthaltung/en 
4 0 3 

 
Abstimmungsergebnis Niederschrift vom 13.01.2026: 
Ja-Stimmen Gegenstimmen Enthaltung/en 
4 0 3 

 
 
 
 

5 Grundsatzbeschluss:  Aufbau öffentliche 
Ladeinfrastruktur für Elektrofahrzeuge im OT Herrnburg 4/0395/2026 

Der Ausschussvorsitzende erläutert den Sachverhalt. Die Finanzausschussmitglieder 
sprechen unterschiedliche Empfehlungen für die Erhebung eines Nutzungsentgeltes aus: 

- 30,00 Euro je Ladepunkt/Monat bei 22 KW; 
- ab 50 KW ist das Nutzungsentgelt zu staffeln, entweder 50 €/Ladepunkt/Monat 

oder aber 30 €/Ladepunkt/Monat und 1 Cent/kwh Verbrauchsbeteiligung oder 
- 30,00 Euro/Ladepunkt/Monat für 5 Jahre, anschließend Neuverhandlung des 

Nutzungsentgeltes. 
Es wird ferner der Vorschlag unterbreitet, dass das Vorhaben durch einen WEMAG 
Mitarbeiter im Bereich der Ladeinfrastruktur in einer Sitzung des Finanzausschusses 
vorgestellt wird. Die Informationsvorlage und Einladung sind entsprechend zu erstellen.  
Beschluss: 
Der Finanzausschuss Lüdersdorf stimmt der eigenwirtschaftlichen Errichtung von 
Ladepunkten für Elektrofahrzeuge durch einen privatwirtschaftlichen Betreiber zu. 
Vor Vertragsgestaltung und Umsetzung wird die Prüfung und Vereinbarung zur Erhebung 
eines Nutzungsentgeltes, wie folgt, empfohlen: 
30,00 Euro je Ladepunkt/Monat bei 22 KW; 
- ab 50 KW ist das Nutzungsentgelt zu staffeln, entweder 50 €/Ladepunkt/Monat oder 

aber  
 30 €/Ladepunkt/Monat und 1 Cent/kWh Verbrauchsbeteiligung oder 
- 30,00 Euro/Ladepunkt/Monat für 5 Jahre, anschließend Neuverhandlung des 

Nutzungsentgeltes. 
Ferner wird empfohlen, dass das Vorhaben durch ein WEMAG-Mitarbeiter für den Bereich 
Ladeinfrastruktur in der Sitzung des Finanzausschusses vorgestellt wird. 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen Gegenstimmen Enthaltung/en 
7 0 0 

 
 
 
 

6 Beratung Haushaltskonsolidierungsmaßnahmen  
Die Finanzausschussmitglieder sind sich darüber einig, dass für die künftigen 
Haushaltskonsolidierungsberatungen zunächst eine Struktur festzulegen ist. In den 
nächsten Beratungen soll es daher vorerst um die Ausschöpfung aller möglichen 
Einnahmepotenziale gehen. Hier ist nach Größenordnung vorzugehen, folglich zuerst die 
Haupteinnahmequellen und schlussendlich Nutzungsentgelte. Diese Struktur gilt im 
folgenden Schritt analog für die Ausgabenseite. Als Orientierung gilt quasi die TOP 10 
Darstellung der Einnahmen/Ausgaben. 
Folgende Punkte sollen in den nächsten Sitzungen des Finanzausschusses näher 
beleuchtet werden: 



  
 

  
 

- Erhöhung der Grundsteuerhebesätze – Orientierung Nivellierungshebesätze; 
- Prüfung der Erhebung einer Pferdesteuer; 
- Prüfung Hundesteuersätze; 
- Generierung von Einnahmen unter gleichzeitiger Betrachtung der Kapitalertragsteuer 

(Solarpark, Parkplatzgebühren, Beteiligungen Windpark); 
- Entwicklung von Bau- und Gewerbegebieten und daraus resultierende Mehreinnahmen 

aus Zuweisungen je Einwohner bzw. Gewerbesteuereinnahmen. 
 
 
 
 
 

7 Informationen und Anfragen  
Herr Dümcke meldet sich zu Wort und erläutert die erstellte Expertise zur Thematik 
„erneuerbaren Energien auf gemeindeeigenen Flächen“, hier insbesondere im Bereich 
des Gewerbegebietes entlang der Autobahn. Hier sind alle Kriterien eines 
Windparkpotenzialgebietes (außer Baurecht) erfüllt. Durch die Errichtung könnte 
beispielsweise die Stromversorgung des Gewerbegebietes erfolgen. Durch eine 
Verpachtung der Flächen für derartige Vorhaben könnten Pachteinnahmen in Höhe von 
ca. 30 T€ jährlich realisiert werden. Ferner könnte die Errichtung auch durch die 
Gemeinde erfolgen, Investitionsvolumen ca. 5-6 Mio Euro. Die Problematik besteht 
natürlich aufgrund der fehlenden liquiden Mittel. Die Maßnahme müsste wieder 
kreditfinanziert werden unter vorheriger Beteiligung der unteren Rechtsaufsichtsbehörde. 
Es gibt Referenzgemeinden, die vorab Informationen zur Abwicklung derartiger 
Investitionsmaßnahmen anbieten. Hierbei unterstützt die LEKA – Landesenergie- und 
Klimaschutzagentur MV und stellt Kontakte zu Pilotkommunen her.  
Auch der EnergieTag MV 2026 steht bereits in den Startlöchern: Am Samstag, den 25. 
April 2026, machen Unternehmen, Kommunen und Initiativen in ganz Mecklenburg-
Vorpommern erneuerbare Energien erlebbar. 
Die Finanzausschussmitglieder beabsichtigen vorab einen gemeinsamen Besuch des 
Bürgerwindparks in Wöbbelin zu organisieren und so Informationen zur 
Herangehensweise einzuholen. 
Herr Dümcke stellt den Kontakt her und vereinbart einen Termin. 
Weitere Wortmeldungen zu diesem Tagesordnungspunkt liegen nicht vor. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vorsitz:  Protokollführung: 

 
   
Uwe Harder  Sylvia Liedtke 
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